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Bonus
W12 Welcher Geld-Typ bist du?

Kurzbeschreibung
Jede:r hat eine eigene Einstellung zu Geld und geht individuell mit diesem Thema um. Die Schüler:innen nehmen eine Einschätzung vor und ordnen sich selbst einem Geld-Typ zu. Die Geld-Typen werden im Anschluss beschrieben und die Schüler:innen reflektieren, ob sie sich dem richtigen Geld-Typ zugeordnet haben.  








Beim vorliegenden Material handelt es sich um einen Entwurf, der für den Schulpiloten der Stiftung für Wirtschaftsbildung als Prototyp entwickelt wurde und im Schuljahr 2023/24 evaluiert wird. Wenn Du Anregungen zum Material hast, freuen wir uns sehr über Deine Rückmeldung an: office@wirtschaft-erleben.at.

W12 – Welcher Geld-Typ bist du?	
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Automatisch generierte Beschreibung]Dieses Material findest du auch online: Lernziele
Du kannst unterschiedliche Geld-Typen nennen. 
Du kannst dich einem Geld-Typ zuordnen. 
Du kannst Strategien im Umgang mit Geld für dich ableiten.









W12 – Welcher Geld-Typ bist du? (Aufgabe 1)
[image: Klemmbrett teilweise angekreuzt mit einfarbiger Füllung]Aufgabe: Einstellung zu Geld
Jeder Mensch hat eine Einstellung zu Geld. Manche können es gar nicht erwarten bis die Zahlung eingeht, weil vom letzten Geld nichts mehr übrig ist und andere sind sehr vorsichtig und würden ihr Geld am liebsten in die Matratze stopfen. Menschen gehen mit Geld unterschiedlich um und können ihre Muster nur schwer durchbrechen. 
Welcher Geld-Typ bist du?
Merke dir den Buchstaben am Ende der Aussage, die am besten zu dir passt.








Ich bin schon in der Monatsmitte pleite und borge mir dann immer Geld aus. (A)
Ich gebe mein ganzes Taschengeld aus, aber ich teile es mir so ein, dass es bis zum Monatsende reicht. (B)
Ich gebe einen Teil von meinem Taschengeld aus, aber einen Teil spare ich auch. (C)
Ich gebe fast nichts von meinem Taschengeld aus, sondern lege alles auf mein Sparbuch. (D) 
Geld ist mir egal. Wenn ich etwas brauche, gebe ich es aus oder borge mir Geld von anderen. (E)
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Der Buchstabe am Ende der Aussage, die am besten zu dir passt, führt dich zu deinem Geld-Typ. 
Lies die Zusammenfassung über deinen Geld-Typ beim entsprechenden Buchstaben. 







A Geld-Typ: Verschwender:in
Dieser Geld-Typ gibt Geld gerne und unüberlegt aus. Ein neues Buch, ein neuer Stift, Beauty-Artikel oder Sportzubehör – Hauptsache es ist günstig und schnell zu haben. Kaum hat diese Person Geld, ist es auch schon wieder ausgegeben. Sie gibt das Geld aber nicht nur für sich selbst aus, sondern sie erfüllt auch gerne die Wünsche ihrer Liebsten. 
Tipp: Erstelle ein Budget für deine Ausgaben. Überlege wofür du dein Geld ausgeben möchtest und ordne jeder Kategorie eine bestimmte Summe zu. Bevor du beim nächsten Mal ein Schnäppchen kaufst, überlege dir
· brauche ich das wirklich? Schlafe am besten eine Nacht drüber. Du wirst sehen, dass du viele Dinge am nächsten Tag gar nicht mehr kaufen möchtest.
· habe ich dafür noch Budget? Gib nur Geld aus, das du hast und mache keine Schulden für deine Shoppingtouren. 
Am Anfang ist es sicher schwierig, aber je öfter du dich an dein Budget hältst, umso einfacher wird es für dich. Vielleicht kannst du beim nächsten Taschengeld schon einen kleinen Betrag sparen!




















B Geld-Typ: Planer:in
Planer:innen haben einen guten Überblick über ihre Einnahmen und Ausgaben, aber Sparen hat für sie keinen besonders hohen Stellenwert. Das geht so lange gut, bis plötzlich eine größere Ausgabe auf diesen Geld-Typ zukommt, mit der nicht gerechnet wurde. Ein kaputtes Smartphone? Leider ist selten Geld da, um so große Ausgaben zu decken.
Tipp: Lege einen fixen Sparbetrag auf die Seite, bevor du dein Geld ausgibst. So kann dein Notgroschen wachsen und du brauchst dir keine Gedanken mehr darüber machen, ob du noch genug Geld für das T-Shirt hast, das du dir unbedingt kaufen möchtest.















C Geld-Typ: Vorsorger:in
Dieser Geld-Typ geht sehr ausgeglichen mit Geld um. Personen, die sich diesem Geld-Typ zuordnen, wissen wie wichtig ein kleiner Geldpolster ist, um für unvorhergesehene Situationen gerüstet zu sein, haben aber auch Spaß daran ihr Geld auszugeben und sich etwas zu kaufen. Dabei achten diese Personen darauf, dass sie Dinge kaufen, die ihr Geld wert sind. Statt viele Schnäppchen zu kaufen, achten sie auf eine gute Qualität und lange Haltbarkeit. 
Tipp: Du hast dein Geld gut im Griff! Baue dir nicht nur einen kleinen Geldpolster auf, sondern setze dir konkrete Sparziele. Damit fällt dir das Sparen noch leichter!













D Geld-Typ: Sparer:in
Sparer:innen legen den größten Teil ihrer Einnahmen auf die Seite. Dabei verfolgen sie kein konkretes Sparziel. Sparen gibt ihnen Sicherheit und das Gefühl alles unter Kontrolle zu haben. Sparer:innen verzichten auf Treffen mit Freund:innen und manchmal sogar auf Hobbys, damit sie kein Geld ausgeben müssen. 
Tipp: Sobald du einen Notgroschen angespart hast, kannst du dir konkrete Sparziele setzen. Du kannst die Erreichung des Ziels verfolgen, indem du deine Online-Banking-App regelmäßig checkst oder deine Sparbeträge mitschreibst. Vergiss nicht, dir auch hin und wieder etwas zu gönnen und mit deinen Freund:innen ins Kino oder auf ein Eis zu gehen.












E Geld-Typ: Der/Die Gleichgültige
Diesem Geld-Typ ist Geld ziemlich egal. Menschen, die sich diesem Typ zuordnen, denken nicht oft über Geld nach. Wenn sie sich etwas kaufen wollen, dann tun sie es einfach und wenn sie kein Geld mehr haben, borgen sie es sich von Eltern, Geschwistern oder Freund:innen aus. 
Diese Einstellung kann diesen Geld-Typ von anderen abhängig machen. Wer nicht über Geld nachdenkt, hat auch keine Kontrolle über seine Einnahmen und Ausgaben. 
Tipp: Verschaffe dir einen Überblick über deine Finanzen. Erst wenn du Bescheid weißt, wie hoch deine Einnahmen und deine Ausgaben sind, erhältst du die Kontrolle und bleibst unabhängig von anderen. Nutze ein Haushaltsbuch oder eine App, um einen Überblick zu erhalten. Du schaffst das!






















Lösungen Welcher Geld-Typ bist du?
W12 – Welcher Geld-Typ bist du?
Aufgabe 1: Individuelle Lösungen der Schüler:innen
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